














































KAPITEL 9 : FEHLERMELDUNGEN - DER "JOKER" 

LESEN DES FEHLERKANALS 

Das Blinken der roten LED der Floppy zeigt das Auftreten eines Feh­
lers an. Mit Hilfe des folgenden kleinen Programms können sie er­
mitteln, um welchen Fehler es sich handelt, und wenn dies nach Art 

de, Fehle" ist. 

30 PRINTA,B$,C,D 
40 CLOSEI 

A 
B$ 
C 
o 

Nummer des Fehlers d 
Fehlerbezeichnung im Klartext 
Spur 
Sektor 

LISTE DER BEDEUTUNGEN DER FEHLERNUMMERN 

o 
1 

20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
39 
50 
51 
52 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
67 
70 
71 
72 
73 
74 

Kein Fehler 
Rückmeldung für Filelöschung (keine Fehlermeldung) 
Block-Header nicht gefunden 
SYNC-Zeichen nicht gefunden 
Datenblock nicht vorhanden 
Fehler in der Prüfsumme 
Byte falsch decodiert 
Fehlerhaftes Verify beim Schreiben 
Schreibversuch auf Diskette mit Schreibschutz 
Prüfsummenfehler im Header 
Datenblock ist zu lang 
10 der Diskette fehlerhaft 
Allgemeiner Syntax-Fehler 
Ungültiger Befehl 
Befehl ist zu lang 
Ungültiger Filename 
File existiert nicht 
Befehl kann nicht interpretiert werden 
Record existiert nicht 
Recordlänge zu klein 
Recordnummer ist zu hoch 
File bereits zum Schreiben geöffnet 
File nicht offen 
File nicht gefunden 
File existiert bereits 
Falscher Filetyp 
Kein Block mehr frei 
Falsche Spur- oder Sektornummer 
Falsche Spur- oder Sektornummer 
Kein Kanal mehr frei 
Fehler in der BAM 
Diskette oder Directory voll 
Angabe der DOS-Version 
Keine Diskette im Laufwerk 

LISTE DER FEHLERMELDUNGEN UND BESCHREIBUNG 

20 : 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

READ ERROR 
Header des gesuchten Datenblocks wird nicht gefunden. 

READ ERROR 
SYNC-Markierung wird nicht gefunden. Gründe können 
schlechte Justierung des nicht 
tierte Disketten oder schlechter Sitz der Diskette sein. Kann 
auch Hardware-Defekt anzeigen. 

READ ERROR 
Dieser Fehler tr-itt im Zusammenhang mit den BLOCK-Befehlen 
auf und zeigt an, daß ein Block gelesen geprüft (veri­
fied) werden sollte, der nicht ordnungsgemaß geschrieben 
wurde. 

READ ERROR 
Die Daten, die in den DOS-Speicher wurden ent­
halten einen Prüfsummenfehler, d.h. ein Datenbyte oder mehre­
re sind fehlerhaft. Dieser Fehler kann auch Erdungsprobleme 
anzeigen. 

READ ERROR 
Die Daten oder der Header wurden in den DOS-Speicher 
lesen, aber in den Datenbytes existieren fehlerhafte .Bit­
muster. Dieser Fehler kann auch Erdungsprobleme anzeigen. 

WRITE ERROR 
Fehlende übereinstimmung zwischen den Daten im DOS-Memory und 
den Daten auf der Diskette. 

WRITE PROTECT ON 
Es wird versucht, auf eine Diskette zu schreiben, die mit 
einem Schreibschutz versehen ist. 

READ ERROR 
Es liegt ein Fehler im Header des zu lesenden Datenblocks vor 
(Prüfsumme stimmt niCht). Dieser Fehler kann auch Erdungs­
probleme anzeigen. 

WRITE ERROR . 
Nach dem Schreiben eines Datenblocks sucht der die 
SYNC-Zeichenfolge des nächsten Datenblocks. Wenn er 
Synchronisationsmarkierung nicht innerhalb eines bestimmtem 
Zeitraums findet, wird diese Fehlermeldung Grund 
dafür kann z.B. ein zu langer Datenblock oder ein 
Hardwarefehler sein. 

DISK 10 MISMATCH 
Die im DOS-Speicher vorhandene 10 stimmt nicht mit der 10 auf 
der Diskette überein. Die Diskette wurde nicht initialisiert, 
oder der Header ist fehlerhaft. 

SYNTAX ERROR 
Das DOS kann den über den Befehlskanal geschickten Befehl 
nicht interpretieren. 
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31 SYNTAX ERROR 
Befehl wird nicht erkannt. 

32 SYNTAX ERROR 
Befehl ist länger als 58 Zeichen. 

33 SYNTAX ERROR 
Falsche Verwendung des "Jokers" im OPEN- oder SAVE- Befehl. 

34 SYNTAY ERROR 
Filename fehlt, oder kann vom DOS nicht erkannt werden. 
Typischer Fehler: Ein Doppelpunkt (:) fehlt. 

39 SYNTAX ERROR 
Befehl wird nicht erkannt. 

50 RECCRD NOT PRESENT 
Die Fehlermeldung wird ausgegeben, wenn versucht wird, nach 
den letzten aufgezeichneten Daten mit INPUT# oder GET# wei ­
ter zu lesen. 

51 OVERFLOW IN RECCRD 
Die Anzahl der Zeichen (inklusive CR) i s t größer als die vor­
gegebene Recordlänge 

52: FILE TOD LARGE 
Recordnummer .. (in einem relativen File) ist zu groß; das 

, Fassungsvermogen der Diskette wird überschritten. 
,l, 

60: WRITE FILE OPEN 
Ein Schreibfile, das nicht geschlossen wurde, soll geöffnet 
werden . 

61 FILE NOT OPEN 
Es soll ein File angesprochen werden, das nicht geöffnet 
wurde. 

62 FILE NOT FOUND 

63 

64 

65 

66 

File exis tiert nicht. 

FILE EXISTS 
Ein File soll einen Namen erhalten, der bereits auf der Dis­
kette exi st iert. 

FILE TYPE MISMATCH 
File-Typ s t i mmt nicht mit Directory-Eintrag überein 

NO BLOCK 
Diese Fehlermeldung steht im Zusammenhang mit dem B-A-Befehl. 
De~ Block , der als belegt gekennzeichnet werden soll, ist be­
reIts belegt. Di~ Parameter die ausgegeben werden, geben Spur 
und Sektor des nachsten ~rei verfügbaren Blocks an. Werden 
zwei Nullen ausgegeben, so sind alle Blocks mit höheren 
Nummern be legt. 

ILLEGAL TRACK AND SECTOR 
Das DOS findet nicht den Zeiger zum nächsten Block 
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67 

70 

71 

72 

73 

74 

ILLEGAL T OR S 
Ungültige Spur- oder Sektornummer 

NO CHANNEL AVAILABLE 
Ein direkt angesprochener Kanal ist bereits belegt ~der 
(falls kein bestimmter Kanal angesprochen wurde) keIn Kanal 
ist mehr frei. 

DIR ERROR 
Die BAM kann nicht gelesen werden, was eve~tuell s~inen Grund 
darin haben kann, daß sie im DOS-SpeIcher uberschrleben w~r­
deo Ein Reinitialisieren der Diskette kann diesen Fehler In 
manchen Fällen beheben. 

DISK FULL 
Alle 664 Blocks der Diskette sind belegt, oder die Directory 
hat die maximale Anzahl von 144 Einträgen. 

CBM DOS V2.6 V170 
Diese Meldung erscheint direkt nach dem E~nscha lten bzw. 
dann, wenn sie mit der VC- 1541 auf eIne Dlskette.schrelben 
wollen die mit einer anderen DOS-Version formatIert wurde. 
Auf CoMMODORE-Rechnern existieren vier verschiedene DOS­
Versionen: DOS 1.0 : CBM 2040/3040 

DOS 2.0 : CBM 4040 
DOS 2.5 : CBM 8050 
DOS 2.6 : CBM 1541 

Voll kompatibel sind die Versionen 2.0 und 2.6. ~it DOS ~ ~O 
und 2.0 bzw. 1.0 und 2.6 formatierte Disketten konnen weCA­
selseitig gelesen; aber nicht beschrieben werden. Bei einem 
Schreibversuch erscheint die obige Fehlermeldung. DIe D~S­
Version 2.5 ist mit allen anderen Versionen weder sChreIb­
noch lesekompatibel. 

DRIVE NOT READY 
Es lrurde versucht die Floppy anzusprechen, ohne eine Diskette 
in das Laufwerk einzulegen. 

DER "JOKER" 

Jokerzeichen werden benutzt, um bei einigen Floppy- Befehlen ?en 
Filenamen in verkürzter Form einzugeben. Man gibt nur den Tell .des 
Namens ein, in dem er sich von ?en anderen.Filenamen a~f der DI~­
kette unterscheidet. Der Rest wIrd durch eInen Stern ( ) oder eIn 
Fragezeichen (7) ersetzt. . . . . . 
Der Stern wird benutzt, um nichtSIgnifikante ZeIchen a m End e 
~es Filenamens zu ersetzen. 

BEISPIEL : DAT* 

DATEI 
DATUM 
DATENFILE 

kann für folgende Filenamen stehen 

d.h., für alle Filenamen, die mit den Buchstabe DAT be­
ginnen 
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Das Fragezeichen wird benutzt, um e n Z e ehe n an einer 
bestimmten Stelle zu ersetzen. 

BEISPIEL : ????FIlE kann stehen für 

TESTFILE 
DIAGFIlE 
DATAFIlE 

aber n c h t für 

ABFIlE oder FIlEPROG 

Kombinationen von Stern und Fragezeichen müssen mit Vorsicht ge­
handhabt werden. So ist z.B. die Kombination 

*ABC???? identisch mit * 

Der Grund dafür ist, daß alle Stellen hinter dem Stern als nicht 
s~gnifi~ant angesehen werden. Ein Stern kann aber für jeden belie­
blge~ FI~ena~en ste~en, so daß z.B. bei Verwendung dieser Joker­
kombination In VerbIndung mit dem SCRATCH-Befehl alle auf der Dis­
kette befindlichen Files gelöscht würden. 
Eine sinnvolle Kombination von Stern und Fragezeichen wäre z.B.: 

A?????DAT* ,die stehen kann für 

ADRESSDATEN 
ALTERSDATEI 
ABCDE DATEIEN (ein leerzeichen ist auch ein Zeichen) 

Bei den einzelnen Floppy-Befehlen wirkt sieh das Arbeiten mit den 
Joker-Symbolen verschieden aus. Der SCRATCH-Befehl löscht alle 
Na~en, d~e durch die eingegebe Joker-Kombination abgedeckt werden. 
Bel Ausfuhrung des lOAD-B~fehl~ wird das erste File mit ·passendem" 
Namen . gel~den •. Dassel?e gll~ f~r den OPEN- Befehl; hier kann jedoch 
nur eIn FIle mIt bereIts eXIstIerendem Namen eröffnet werden. Die 
Befehle RENAME, SAVE oder COPY dürfen prinzipiell nicht in Verbin­
dung mit Jokersymbolen verwendet werden. 
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KAPITEL 10 : Ändern oer Geräteadresse 

Da an den C-64 bis zu 5 Floppy Disk's anzuschließen sind, müßen die 
Geräte über verschiedene "Namen" angesprochen werden. Der "Name" 
einer Floppy ist die Gerätenummer. Die Gerätenummer kann Software­
oder Hardwaremäßig geändert werden. 

Softwarelösung: 
PRINT# lfn, "M-W" ;CHR$(119)+CHR$(0)+CHR$(2)+CHR(nr+32)+CHR$(nr+64) 

nr : neue Gerätenummer (9 - 13) 

Beispiel : 
PRINT#15, "M- W" ; CHR$(119)+CHR$(0 )+CHR$(2)+CHR$(9+32)+CHR$(9+64) 
Die neue Gerätenummer ist 9. 

Nachteil der Softwarelösung: Dieser Befehl muß nach jedem Ein­
schalten der Floppy wiederholt werden! 

Hardwarelösung: 

Die Adresse kann auch hardwaremäßig so umgestellt werden, daß 
sich das Gerät gleich beim Einschalten mit einer anderen Adresse 
meldet, ( Ein nachträ gliches Umstel len wie oben beschr i eben 
bleibt trotzdem möglich) 

Die Adresse des Gerätes wird durch die Beschaltung von Pin 15 
und 16 des Port - Bausteines 6526 bestimmt, der auf der Leiter ­
platte in ein~m Sockel mit de~ Be~eichnung.UC 3_ste~kt . Diese 
beiden Pins lIegen normalerweise uber Je eine Lotbrucke (Jum ­
per) an Masse. Durch Unterbrechen einer oder beider Verbindu n­
gen können die Adressen 9, 10 oder 11 e in gestellt werden (siehe 
Tabelle) . 

Di e Jumper liegen je nac h Leiterplattentyp neben dem Kondensator 
C 46 oder zwischen den beiden Transistoren Q 4 und Q 5 (siehe 
Abbildung). Auf ei ner seltener vertretenen Leiterplatte steckt 
der Port - Baustein 6526 auf Position UAB 1. In dIesem Fall liegen 
die beiden Jumper direkt vor den entsprechenden Pins 15 bzw. 16. 

Die Jumper werden fachgerecht mit einem . scharfen Trennmesser 
durchtrennt. Behelfsmäßig können auch die entsprechenden Be ln ­
ehen aus dem Sockel gezogen und zur Seite etwas abgeboge n wer ­
den. 

Vorsicht: Diese Arbeiten dürfen nur von Fachkundigen vorgenom ­
men werden. Für zerstörte Leiterplatten oder abgebrochene Pins 
wird keine Garantie geleistet. 

UC J 

15 16 
11 
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UC 3 

15 16 
! I 

C=:J 0'0 Ö ~ 0,05 

'JUMPER 

Bild Lage der Jumpe r auf der Leiterp l a t t e 

Herausgebogene r Du r chge tre nnte 
P in UC 3 Löt brücke 

15 1 
16 2 

15 und 16 und 2 

Tabelle Einstellen der Adressen 9 - 11 

A N H A N G 

Neue 
Gerät e- Ad re sse 

9 
10 
11 

Folgende Programme sind auf der beigelegten TEST/DEMO- Diskette 
enthalten. Das "Listing" dieser Programme ist auf den nächsten 
Seiten abgedruckt. 

~) IllMiI •• ::t.;f""I]::.l~[I -I~" 1'") "HOL·j TO USE " PF.:G '-' 
5 "HOl·j PART T ~·m" PRG 
4 '''o/1C-20 ~·jED GE" PF.:G 
1 IIC-64 ~·jEDGE " PRG 
4 "DOS 5.1 11 PRG 
11 "COP'"!, lAll" PRO 
9 "PRI~lTER TE STil PRG 
4 "DISK ADDF.: CHANGE" PRG 
4 "DIR" PRG 
6 "\I I E~j BAt1" PRG 
4 "CHECK DISf< " PRO 
14 "DISPlA'"!, H ""'11 PRG .: . 
9 " PERFORt1At'lCE TEST" PRG 
5 "SEG!UEtH I Al FILE" PF:G 
13 "F.:At·mot1 FIAl " PRO 

HOW TO LSE und HOW PART TWO 
Eine Beschreibung der Programme auf der TEST/DEMO-Diskette. 

VIC- 20 WEDGE 
Dieses Programm für den VC-20 erlaubt "verkürzte" Floppy- Befehle. 
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C-64 WEDGE 
Ein Pogramm für den C-64, es läd ein "Utility- Programm" nach. 

DOS 5. 1 
"Utility- Programm" für den C-64, es verkürzt die Floppy-Befehle. 

CQPY/ALL 
Ein Kopierprogramm, daß alle Programme und Dateien von einer Floppy 
Disk auf eine andere Überträgt. 

PRINTER TEST 
Der Zeichensatz eines CBM-Druckers wird ausgedruckt. 

DISK ADDR CHANGE 
Mit Hilfe dieses Programms kann man die Gerätenummer softwaremäßig 
umstellen. 

DIR 
Vereinfacht einige Floppyoperationen, wie z.B. das Anzeigen der 
Directory. 

VIEW BAM 
Liest die BAM von der Diskette und zeigt sie auf dem Bildschirm an. 
Hier bei werden die Sektornummern vertikal und die Spurnummern 
horizontal gezählt. Die leeren Blocks erscheinen hell und die be­
legten Blocks dunkel. 

DISPLAY T&S 
Gibt den Inhalt jedes gewünschten Blocks (einschließlich BAM und 
Directory ) auf den Bildschirm oder den Drucker aus. Die Daten wer­
den im ASCII-Code oder als Hexadezimalzahlen dargestellt. 

CHECK DISK 
Führt den Befehl VAlIDATE aus und gibt an, welche Blocks nicht ge­
lesen werden können. Erlaubt festustellen, inwieweit eine Diskette 
zerstört ist. 

PERFORMANCE TEST 
Allgemeiner Floppy-Funktionstest. 

SEQUENTIAl FILE 
Programmbeispiel, an dem das Schreiben und Lesen eines 
sequentiellen Files gezeigt wird. 

RANOOM FILE 
Programmbeispiel, an dem das Schreiben und Lesen von Files mit 
Direkt-Zugriffs-Befehlen (BLOCK und USER-Befehle) gezeigt wird. 
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10 PRINT":J"TAB(6')'i":1·/IC l.jEDGE 
20 PRItH"),.1 B'r' DAVID A. HOOK 
310 PR I tH"~' D I :3K STATUS 
40 PR nn" 111 OR COt1t1ANDS 
510 PRItH")11:>$0 DIRECTOR'r' 
60 PRnn"@$0 
70 PR I ~n" ~'F I LENAt'1E LOAD 
80 SYSePEEK(43)+256*PEEK(44)+215) 
910 NEI·j 

READ'r'. 

10 IFA:::0THE~lA=l: LORD"DOS 5.1" " 8,1 
20 I FR::: 1 THalS'T'S 12,+:4096+ 12*256 
310 ~lEI·J 

READ'r'. 
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1100 PR I NT":J D I 1:)(. COP'T' . ALL .J It1 BUTTERF-I ELD" 
110 DIM L2(232),Ll%C232).N$(232),T%C232),T$C4) 
120 DATA XXX,SEQ,PRG,USR,REL 
130 FOR.J=0T04:READT$C.J):NEXT.J 
132 DATAI0,32.67.72,77,82.87.98,l17.147 
134 SI=2348:SB=PEEK(44):MB=SB*256+S1 
136 FORI=0T09:READA:POKEMB+A,SB+9:NEXT 
140 n1PUT"FRO~1 UtHT 81111" iF 
150 GOSUB800 
i60 F$=D$ 
170 H1PUT" TO um T 91111" ,: T 
180 GOSUB800 
190 T$=D$ 
21010 IFF=T ANDF$=T$THENRUN 
2110 GOSUB86ü 
220 CLOSEI :CLOSEI5:0PE~1 15.F ,.15:PRWHt=15, "I"+F$ 
230 GOSUB830:IF ETHEN STOP:GOT022ü 
240 I t,lPUT" PATTERt'l *1111" ,; P$ 
250 FOR.J=1 TOLEt'l(P$) : IFt1ID$(P$. J, 1 )()"*"THEt~NEXT J 
260 Pl=J-l:IFP1)0THENP$=LEFT$(P$,Pl) 
270 PR I tH" HOLD DOIon,l "r' / OR .' t'l" KE'r' TO SELECT" 
2810 PRlt-lT"PROGRAMS TO BE COPIED •• • " 
290 OPEN l,F.3."$"+F$ 
300 GOSUB830:IFETHENSTOP:GOT022ü 
3110 GET#LA$:A=ASCCA$+" ") 
320 IFA:::I0RA=65THENL1=253:GOT0350 
:330 IFA=67THEt'1L1=761: GOT0350 
3410 CLOSE1: PR ItH"?????" : STOP 
3510 FORJ=ITOL1:GET#1.X$:NEXTJ 
360 N=0:Nl=0:R=255:Z=89 
370 ~1$="": GOSUBlü20: T9='T'-128: GOSUB1000 
380 Jl=1:Z.:::CHR.(160):FORJ=ITOI6:GET#I.X.:N$=N$+X$ 
390 IFX'()Z$THENJ1=J 
400 ~lE;y;T J 
4110 GOSUB99ü: LI ;'-;='r' 
4210 GOSUB980:GOSUB980 
430 L2=)<+256*'r' 
440 IFT9(10RT9)4GOT0540 
450 IFP1)0THENIFP.(:>LEFT$CN$.PI)GOT0540 
460 PRnml$ ,;" "; T$(9) 
470 P=PEEK(151)ANDR 
480 GETZ': I FZ$=" "ANDP(255GOT052fl 
4910 I FZ$=" 'r''' ORZ$=" t'l" THa1Z=Ase (Z$) : R=255 : GOT052ü 
5100 IFZ$=CHR'(13)THENR=0:GOT0520 
51(1 GOT048ü 
5210 I FZ(8üTHH1PR HlT":-] :-]" : GOT0540 
5310 N=N+l:L2(N)=L2:N$(N)=LEFT$(N$ • .Jl):T%(N)=T9 :L l%(N)=Ll% 
540 IFST)0GOT0570 
550 Nl=Nl+l:IFN1=8THENN1=0:GOT0370 
560 GOSUBI000:GOT0370 
5710 CLOSEI :CLOSEI5:PRHlT" * * * * *" 
580 FORJ=1 TO~l 
590 L2=L2(.J) :T%=T%(J):IFL:>L2GOT0640 
1500 PR I tH" *** OUTPUT D I SK FULL" 
'10 INPUT"DO YOU HAVE A NEW ONE"iZ' 
620 I FAse (Z$) ()89THalEt,m 
630 GOSUB860:GOT0590 
6400PEN14.F.15:0PENI5,T,15 
650 PRum1.(.J;'; LEFT$(" ". 17-LEt'lü1'(.J);'); 
6600PEN3,F,3,F$+":"+N$(J)+","+T$(T%) 
670 HlPUT#14. E. E$. EI, E2: GOSUB840: IFETHENPF.:ItH"** "; E$,; E: GOT0750 
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680 I F-r;.;=4THE~lOPEt-l4 .. T, 4 .. T$+" : "+t·j$ 0::,]::' +" .' L .. "+CHRI (L 1:'~ (.]) ::. : GOT0700 
690 OPEt-l4, T, 4 .. T$+": "+H$(J::'+" .. "+TI(T(;)+" .. W' 
7~j0 L=L -L2 : C;O::::UB830 : I FETHEt·jpF:: I ~n" *** "; E$.: E : GOT0750 
710 IFT%=4THEHSYSeMB+43):GOT0730 
720 s'r':;n1B+3) 
730 ~jl (.]) ==" " : CiO:::UB830 : I FETHEt'jPR I tH" HH "; EI; E : CiOT0750 
740 PRItH":1" 
750 CLOSE4:CLOSE3:CLOSEI5:CLOSE14 

. 760 ~jE;<T'] 

770 ~";=FRE (0;' : PR Im" At·JOTHEF.: I HPUT D I SI< READ'r''' : I HPUT" t·JlIII" .: ZI 
780 IFASCeZI)=89GOT0220 
790 Etm 
800 HJPUT" DF:: I '·iE 01111" .: D 
810 IFD*D()DGOT0800 
820 D$=CHR$eD+48):RETURH 
830 INPUTI15,E .. EI .. El.E2 
840 IFE=0THEt·jE==C::T At·m 191): E$="#.SH" 
850 RETURt·j 
860 OPEt·j 15 .. T. 15 : PR I ~n" ~.jAtH TO t·lE(·j THE OUTPUT D I SI<" : I tJPUT" t'lllll" ; Z$ 
870 IFASCeZ$)()89GOT0910 
880 HJPUT" D I ::::1< t·lAt·lE .. I D" .: ;":$ .. 'r'$ 
890 PRItH#15. "t·j"+T$+": "+;<$+" .. "+'r'$ 
900 Ci08UB830:IFETHEHSTOP : CiOT0860 
910 PRnn#15." I "+T$: OPEtH .. T, 0 .. "$"+T$+": I II;~&" 
920 GOSUB830:IFETHENSTOP:GOT0860 
930 GOSUB980:GOSUB980 
940 IJ. ==Q+ 1 : GETII .. ;":$: I n:lc·" "GOT0940 
950 GOSUB980 
960 L==;Wr';;:256: PF:: ItH " (" ; L.: "BLOCK:; FREE )" 
970 CLOSE 1 : CLOSE 15 : RETUF::t·j 
980 GET#I. }::$ 
990 GETI!' >~$ 
1000 GETIL ;<$ 
1010 i<=LHj (;'::$) : I F;HHEt'Ji<==ASC (;<;1) 
1020 GETll,X$:Y==LEN(X$):IFYTHENY=ASC(X$) 
1030 F.:ETUR~J 

READ'r'. 
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100 REM PRINTER TEST FOR VIC AND 64 
110 ~jL$==CHR$ ( 10) : CR$=CHR$ ( 13) 
120 BS$=CHR$(8):SO$=CHR$(14):SI$=CHR$(15) 
1:30 PO$=CHRS( 16) : E:;CS==CHR$(2?;< : SUBS=CHF:S(26) 
140 CD$=CHR$(17):CUS=CHR$(145) 
150 R'·/:;S=CHRS ( 18) : OFF$=CHR$ ( 146) 
160 
170 OPEN4,4:PRINT#4:PRINT#4 
180 PRun#4 .. :;OS" PRunER TE:;T" 
190 
200 PRINT#4:PRINTI4 
2113 PRItHI4 .. SOS" 1. CHECK GRAPHIC (CURSOR UP) t10DE"81$ 
220 GOSUB840:CLOSE4 
2:30 
240 OPEN4,4,7 :PRINTI4 
250 F'RItH#4 .. 80$"2. CHECK BUSHJESS(CURSOF: DOWt·j) t10DE"SI$ 
260 GOSUB840:CLOSE4 
270 
280 IJPEH4, 4: PR ItH#4 : PR ItH#4 .. :;01"3. CHF.:S( 10) TEST"8U: PF~INT#4 
290 FORI==48T052: F'RUnI4, PO$"25"CHR$( I); ~jLS: t·jE~";T 
300 
310 PF~ItH#4: F'F.:ItH#4 .. ::;0$"4. CHRS( 13) TEST"::;IS: pF.:nnI4 
:320 FOF.: I =53T057 : PR I tH#4, POS" 25" CHRS ( I ) ; CRS : I'~E;'::T 
330 
3413 PRlt-lT14: PR ItH#4 .. 80$"5. CHR$ (8) TEST"SI$: PRlt-lT14 
350 FOR,J=lT02 
360 AS="":FORI==128T0255:AS=AS+CHRS(I):t-lEXT 
370 F'RINTI4 .. BS$A$:PRINTI4,SIS:NEXT.] 
380 FOF.:.]=1 T02 
3913 B$="":FORI=255TOI28STEP-l:B$=B$+CHR$(I):NEXT 
406 PRINT#4,BSSBS:PRINTi4,SIS:NEXT.] 

!1~ ~RnnI4: PRWTI4, SO$"6. CHF:$(14) & CHF:$(15) TE:;T"Sl$: PRHn#4 
430 FOR.]=2T04STEP2 
440 A$="": FOF.:I=,JH6TOJH6+:31: A$:::AS+CHR$(!): tJEin 
4513 PRIHT#4,80SASCR$SI$AS:NEXT 

PRlt-n#4: PRltH#4, :;OS"7. CHRS( 16) TE:;T"SIS: PRHJT#4 
FciR .]=0TOi:F'RINT#4,F'0$CHR$(48+.])CHR$(0)"COMMODORE":NEXT 

4613 
470 
4813 
490 
5013 PR ItH#4 : PRItn#4, 80$"8. CHR$(26) TEST"SIS: PR Itn#4 
510 FOF~ .]=0T03: F'RUn#4 .. BS$SUB$CHR$( 10+10*.Jl2>CHR$(255): t·jE~n 
520 
530 PR ItH#4 : PF:ltH#4 .. :::0$"9. CHRS(27::0 TE::;T"SI$: PRlt-lT#4 
540 :::P$:::" " 
556 FOR I==0T0360STEF'10 
560 I$=RIGHTS(SF'$+STR$(I) .. 4) 
570 YO=220+120*SIN(I*rr/180) 
580 YH=INT(YO/256):YL==YO-YH*256 
590 PR I ~n#4 .. I SE:::CSPOSCHF:$ ('r'H) CHR$ 0: 'r'L) "*" 
600 tJEi<T: CLOSE4 
610 
620 
630 
64~j 

650 
660 
670 
6:::0 

OPEt·J4 .. 4 
PF:ltHI4: PR ItH#4 .. SOS" 10. CHF:$( 17::0 TEST":;U: PRnn#4 
FOR.J=10T01:3 
A$=" " : FOR I =,J;;: 16TO.H; 16+ 15 : AS=A$+CHF:$ ( I ) : t·jEi-(T 
PRltH#4 .. A$" "CDSA$ 
IjE:::T 

690 PR I t-lT14 : PR I t-lT#4 .. :;0$" 11 • CHR$(145) TEST"SIS:PRINT#4:CLOSE4 

51 



700 OPEN4,4,7 :FORJ=10TOI3 
710 A$="": FOR I =Jt.16TOJ* 16+ 15 : AS=AS+CHRS ( I ;. : l'lEi<T 
720 PRII-H#4 ., AS" "CUSAS 
730 ~lEXT : CLOSE4 
740 
750 OPEI·l4, 4 
760 PR HlT#4 : PRnn#4, SO$" 12. CHRSO:::;. S, CHRS(146::O TEST "SU:: PRHn#4 
770 A$=" COt'1t'10DORE " 
7f:0 FORI=0T03: PRHH#4, RVSSA$OFFS" "AS" "R'.,ISSASOFFS" "AS" "R',IS$AS 
790 l·lEi<T 
:300 
810 PRII-H#4: PF.:ItH#4 : Ct1D4 ., SOS "PROßF.:At1 LIST"SI$ : LIST 
820 END 
8:;:0 
:::40 PRIm#4 
850 FORI =32T047 
860 FOR']=1 TO:::: PR HlT#4 .. CHR$( I;'; : t·jE::<T: PRItH#4, " , 
870 FOR.]= 1 Toe : PF.: H-H#4, CHR$ ( 1+ 16;' .; : t·lEi<T : PR ItH#4, " 
880 FORJ=1T08: PF.:HlT#4 ., CHF.:$(I+32); : t·lEi<:T : PRun#4 ., " 
890 FORJ= IT08:PRINT#4,CHRS(I+48;'; : NEXT:PRINT#4 .. " 
900 FOR.J= 1 T08: PRnn#4, CHR$( I+12f:) .; : t·lEi<T: PRHH#4 .. " 
910 FOR.J= lT08:PRINT#4 .. CHR$(I+144;'; :NEXT :PRINT#4 .. " 
920 FORJ= 1 T08: PR nlT#4 , CHF.:$( 1+160) .; : t~Ei<T: PRIHT#4, " 
930 FORJ= l T08: PRnlT#4., CHR$( 1+176).; : i'lEi<:T: PF.:HlHI4.," 
940 ~lE >::T 
950 PRINT#4:RETURN 

F.:EAD',' . 
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" . , 
" . . ' 
" . . ' 
" . , 
" . . ' " . . ' 
" . , 

100 POKE5946:3 .. 12 
110 PR I HT" ::1:i~~I!lDF:' I ',/E ADDF.:E::;S CHAt·lGE PF:.OCiRAt1" 
111 PF:. I t-H" mURI·l OFF ALL DF.: I VE::; t'lm,j" 
112 PR I i'H" Ei<:CEPT THE m·lE TO BE CHAt·lCiED." 
'{ 20 PF:. I tH" :niLD DE ..... I CE ADDRESS 81111" .; 
130 INPUT OD: IF OD<8 OR OD)15 CiOTO 120 
140 PF.: I tH" Ät'lE~,j DEV I CE ADDRE% 91111" ; 
150 INPUT ND : IF ND<8 OR ND)15 GOTO 140 
160 GOSUB 300: REM FIND DRIVE TYPE 
170 GOSUB 600: REM CHANGE ADDRESS 
180 PR ItH" mHE SELECTED DF.: I VE HA::; BEEI'l CHAI'lGED ••• " 
185 PR I NT" i'llJl.j TURI·j ml THE OTHEF.: DR I './E (S::O " 
190 Et'lD 
300 REM: IDENTIFY DRIVE TYPE 
310 CLOSEI5:0PEN15,OD,15 
320 PRINT#15,"M-R"CHRS(255)CHR$(255):GET#15.CS:C=ASCCCS+CHR$(0» 
330 IF ST THEN 1000 
:340 I F C=254 THEt·l m= 119: REt1 : 2031 '.,12.6 
350 IF C=226 THEN MT=50: REM : 2040 '.,11.2 
360 IF C=213 THEN MT=12 : REM: 4040 '.,12.1 
370 IF C=242 THEN MT=12: REM: 8050 './2.5 
380 IF C= 198 THEN 400 
390 RETURt'l 
400 PRINT#15 ,"M-R"CHR$(234)CHR$(16):CiET#15.ZB$:ZB=ASC(ZB$+CHR$(0);' 
410 IF ZB=0 THEN MT=12: REM: 4040 '.,12.7 
420 IF ZB= l THEN 440 
430 IF ST THEN 1000 
440 PR un# 15, "t'l - R" CHF.:$ ( 172;' CHF.:$ ( 16) : GET# 15. ZC$ : ZC=A::;C <ZC$+CHR$ (0;' ;. 
450 IF ZC=l THEI·l t'1T=12: REt1 : 8050 ',12.7 
460 IF ZC=2 THEN MT=12 : REM : 8250 '.,12.7 
47f:i RETURI·l 
600 CLOSE15 : OPENI5.0D .. 15 , 
6113 PRIIH#15," I'Hj"CHF.:$(MT)CHR,t(0)CHR$(2)CHR$(i'lD+32;' CHR$(~m+64,:. 
630 RETUR~l 
1000 PF.: I i'lT" DEV I CE ERROR" 
1010 El-lD 

READ'r. 
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4 OF'U12 .. t:., 1 ~i 
5 PFWH"::I"· OOTO 10000 
10 0F'Et11., 8 .. ~1, "$0" 
2(1 OET# 1 .. At., B$ 
:~:o GET#I., AS, B$ 
40 CiET#l,A$ .. B$ 
50 C==I] 
6ü IF A$()"" THEt-1 C"'A::;C<At) 
70 I F B$C>"" THEH C=C+ASC 0:: B$ :0;;:256 
r::~J PRI~n" ~~"t'1ID$(:;TF.:$<C)., 2).; TAB(:;:).; "!!!!!" .; 
90 GET#l .. B$:IF ST()0 THEN 1000 
lüO IF B$()CHF.:$(34) THEN 90 
11~::1 GET#I., B$: IF B$()CHR$(34HHEH PRItHB$.; : OOTOI W 
120 GET#l .. BS:IF B$~CHR$(32) THEH 120 
130 F'PltH Tf"iBO::18).; :(:$="" 
140 C$==C$+ BS : CiET# 1., B$ : I F B$::::~·"" THEt··1 140 
150 pF.:nn" ;:<I"LEFH(C$ .. 3) 
16~3 OET H: IF HC"" THEH CiO:;UB 2(lü0 
170 IF ST=ü THEN :;:ü 
Hl~30 PR I HT" BLOCK:; FREE" 
1010 CLOSE1:GOTO 10000 
200ü IF H="G!" THEt·~ CLO::;El: Et·m 
2010 OET H: IF 1$="" THEtl 2ü00 
2ü20 F:ETUR~1 
4000 F~Et'l D I SI< CDt'1t1Fit·m 
40.1ü C$=="" :PRItH ")" .; 
4ü 11 OElBS: I FBS="" THEt-l4011 
4ü12 PRINTB$; :IF B$==CHRS(13) THEH 4020 
4ül :;: C$=C$+B$:GOTO 4011 
402ü PR HiT#2, CS 
!:i000 PR I tH" :,]"; 
5010 GET#2,A$:PRINTA$; :IF A$(>CHRS(13)GOT05ü10 
5ü20 PRItH"!!!!" 
10üü0 PR I tH "D-D I RECTOR'T'" 
10ü10 PF.:ItH ")-DISf': CiJt'lt'lAtW" 
113020 Pf::: HiT "GHJ.U IT PF.:00PAt1" 
100:3~3 PRHH "~:;-DI::W ::;TATLI:; " 
10100. GETA$: IFA$=" "THEtH011J0 
1020ü IF AS:::"D" THEt1 10 
103~30 I F fi$="." 01': A$:::")" 01': AS=")" THEt·l 400~3 
10:310 IF rl$="G!" THEt·l alD 
10320 I F A$:::"::;" THEI··1 5000 
10999 GOTO 11] 100 

READ'r'. 
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100 REM ******************************** 
101 REM * VIEW BAM FOR VIC & 64 DISK * 
102 REt'l **********************H*HH*** 
105 OPEtH5 .. 8,15 
110 PRHlT#15, "10" :1··1U$="t·VA t·VA t·VA t·VA t·VA" :Z4=1 
120 OPEt12, 8., 2 .. "#" 
1 :3 ~3 'T' S = " ~.oo:@~~.:M!i.IOO~l);I).l:!'.oo),[I!I~~.oo:~.t~.t~~J" 
140 :":$=" .11111111111i111111i1l1l1l.1illl1li1l •• IIIIJlllIII" 
150 DEF F~3(Z) = 2t(S-INT(S/S)*S) AND (SB(INTeS/8») 
160 PRHlT#15 .. "Ul: "·;2.;1Z1; 18;0 
170 PRHH#15, "B-P"j2; 1 
180 PRIm":J"; 
190 Y=22·X=I:GOSUB4:31Z1 
20~j FORI=0T020: PRItH: PRI~n":T1"RIGHH(::nF.:$( I )+" ".,3).; : 1··1E;"':T 
210 GET#2,A$ 
220 GET#2,A$ 
230 GET#2., AS 
240 1::;=0 
250 FORT= ITOI7:GOSUB450 
260 Y=22:X=T+4:GOSUB4:3IZ1:GOSUB540:NEXT 
270 FOR I = 1 T02001Z1 : 1-1EiH : PR Im" ;,"J" 
280 Y=22:X=I:GOSUB431Z1 
29~3 FOF.: I =0T020: PR Im: PRItH":T1" R I GHH (STR$ 0:: 1)+" " .. 3::0 .; : 1-1E>;T 
:30~3 FORT= 1 :3T035 
:310 GO:3UB450 
:320 Y=22:X=T-l:3:GOSUB430:GOSUB540:NEXT 
:330 FORI=lT01000:NEXT 
:340 PF.: I tH" :1L'.t~~.oo:~" 
:350 F'RINT#15 .. "B-P"; 2; 144 
360 1-1$="": FOR I == 1 T0213 : GET#2., A$ : H$=t·1$+A$ t·1EiH 
:370 PR HH" "1-1$" "TS-l 7 ; "BLOCl~S FF.:EE" 
380 FORI=lT04000:NEXT 
390 PR Hn":J" 
400 I t·1PUT" lI1l!etUFlt·lOTHER DISKETTE HIlii" ; A$ 
410 I FA$::: " 't' "THEt·1RUI-1 
420 I FA$() "'r''' THEI-1EHD 
430 PI': HlTLEFH CT'$ .. 'n LEF1$ 0($., i<) "11" ; 
440 F.:ETURt·1 
450 GET#2,SC$:SC=ASC(RIGHT$(CHR$(0)+SC$ .. 1» 
460 TS==TS+SC 
47~3 GET#2, A$ : IFA$==" "THEt·1A$=CHF.:$ 0:: 0) 
480 SB0::0)=ASC(A$) 
490 GET#2., A$: I FA$=" "THEt·lfi$=CHF.:$ 0:: 0) 
500 SB(I)=ASC(A$) 
510 GET#2 ., fi$ : I FA$=" "THEt·1A$=CHR$ 0:: 0) 
520 SB(2)=ASC(A$) 
530 RETURH 
540 PI': I I-lT" :al" I:::: I GHT$ (:3TR$ (T) , 1::0 ; "Irn' .; 
550 1': E t'l PR I t·lTT " "SC" "::;B(0)" ":3B( 1:'" "SB(2) =CHF.:$(0) 
560 IFT)24ANDS==1 8THEH:PF.:IHTMIDS(HUS .. Z4, 1); : GOT0660 
570 FOR:3=0T020 
580 IFT<18THEH620 
590 IFT)30AHDS=17THEH:PRIHTMID$(NU$ .. Z4, 1); : GOT0660 
600 IFT)24AHDS=18THEH: PF.:IHTMID$(HUS, Z4 .. 1); : GOT0660 
610 IFT)24ANDS=19THEHPRIHTMID$(HU$ .. Z4 .. 1); : GOT0660 
620 IFT)17AHDS=20THEHPF.:IHTMID$(HU$ .. Z4 .. 1); :Z4=Z4+1:GOT0660 
6:;:0 PRINT";:<I"; 
640 IF FH:;(:;)=0 THEt·l PRHH"+"; : GOT0660 
650 PRItH"!!H"; : RH1F.:IGHTSO::::;TRS(~;), 1).; 2:4.,1).; : CiOT072 
660 F'F.: I I·H" :-JI!!" .; 
670 t·1E>':T 
680 RETUF.:H 

READ'r'. 
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REM CHECK DISK -- VER 1.4 
;: Dl-l=::::: F.UI FLOPP'T' DE',!' I CE t·J!Jt'1BEF.: 
5 DIMT(100):DIMS(100):REM BRD TRACK, SECTOR RRRAY 
9 PR I t-JT" :1ll1~OO~ __ 
10 PF.: I tH" CHECf< D I SK PROGRArl " 
12 PU tH" ---
;:0 DS:"0" 
:3~3 OF'EtJ15., m·L 15 
:35 F'RItH#15, "\I"DS 
45 N%=RND(TI)*255 
50 AS="":FORI=lT0255 AS=AS+CHRS(255AND(I+N%»:NEXT 
60 üO:3UB900 
70 OF'EN2., DH .. 2 .. "1*" 
80 PRINT:PRINT#2,AS; 
:35 T=l: :3=0 
90 PRItH#15 .. "B-·A: "D$ .:T.::3 
100 INF'UT#15 .. EN,EMS,ET .. ES 
110 IFEN=0THEN130 
115 IFET=0THEN200:REM END 
120 F:'F(INT#15 .. "B-·A: "DS .:ET.:E:3 T'~ET:S=ES 
1:30 PRnn#15., "U2: 2 .. "DS.: T.: S 
1:34 tiB=NB+l: PF.:It-IT" CHECKED BLOO:S"HB 
135 PR I tH" TRI:iCl:: 11111" T.:" :3ECTOR 11111":3" :TI" 
140 INPUT#15 .. EN .. EMS .. ES .. ET 
150 IF EN=0THEN85 
160 T(J)=T:seJ)=S:J=J+l 
165 PR I tH" Jll~1BFID BLOCK: 1111" .. T .: ::::" " 
1 70 GOTO::::5 
200 F'F.:ItH#15., " I "D$ 
210 GOSUB900 
212 CLO:::E2 
215 IF.J'''~3THEt-lPF.:Hrr ":E'1lf.[e!)lIIIII\IIt-K1 BAD BLOCK::::!": Et·m 
21"7 OPEH2., DH, 2 .. "*i" 
21:3 PR HH" )!I1I'lBAD BLOCfC::" .. " TRACl~" , "3ECTOR" 
220 FOF.: I =0TOJ -·-1 
23~3 PF.:ItH#15, "B--·fi: ".: Dot .. T( I).: sc I) 
240 PRIHT .... T(I),S(I) 
250 l'lEin 
260 PF.: I tH" :~l" J" BfiD BLOCl:S HI'i',,1E BEEt·l FiLLOCATED" 
2?~~1 CLO::::E2: D·m 
900 IHPUT#15 .. EN,EMS .. ET,ES 
910 IF EH=0 THEN RETURH 
920 PI': I trr" ~!ti!f.EF.:F.:OF: *t" EN .. Et1ot.: ET.: E:::" " 
9:30 F'PH·IT#15 .. " I "Dot 

F.:EAD'r'. 
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100 REM************'_**************** 
110 REM* DI3PLAY ANY TRACK $ SECTOR * 

I 
120 REM* ON THE DI3K TO THE 3CREEN * 
130 REM* OR THE PRINTER * 
140 RiM****************************** 
150 PR ItH"::ml';l'l-----_~ _ _ _ _ 
160 P~INT"DI8PLAY BLOCK CONTENT3" 
165 PRIHT" 
170 REM.************************.**** 
180 REM* 8ET PROGRAM CON8TANT • 
190 REM********.********************* 
200 :3PS==" " : t·lL$=CHR$':' (1::0 : Hi-::$=" 01234567(;:9ABCDEF" 
210 F:3$="": FOR I =64 TO 95: F:::$=F:3$+" ~"+CHF.:$':' 1 ::0 +"!!!!" : t·lEin I 
220 83$=" " : FOR 1=192 TO 223: 88$=38$+" ::i" +CHR$ ( I ::0 +"!!!!" : t·JD<T 
240 DIM A$(15) .. NB(2) 
251 D$:= "~j" 

253 F'F.: I tH" ~:::!!!::REEt·l;!lnllllllltJR QI~!!!!R I tHER" 
254 GETJJ$:IF JJS="" THEN254 
255 I F J J$=" 8" THEt·lPF.: I tH" J!l;l3CF.:EEt·J!!!!" 
256 I F JJ$=" P" THEtJF'F.: I tH" :~~~R I HTEF.:!!!!" 
260 DPEH 15 ., 8., 15., ''1'' + DS : G03UB 650 
265 OPEt·14., 4 
270 OPEt·l 2., 8, 2, "#" : G08UB 650 
280 REM****_**************, •• ******** 
290 REM* LOAD TRACK AND SECTOR * 
300 REM* INTO DISK BUFFER • 
310 REM*******.********************** 
320 I t~PUT" fJII1iITRACK., 8ECTOF.:"; T, S 
330 I F T=0 OF.: T>35 THEt·J PR I tH# 15, " I "D$ : CLO:3E2 : CLO:;::E4: CL08E 15: PF.: I t-n" HID" : am 
::::40 IF JJ$="S" THEt-l PRItH"fJII11ITRACf<"T" :3ECTOF.:"S";!IJ" 
341 I F JJ$=" P" THEtJ PfU t-n#4 : PF.: ItH#4., "TRACl:" T" :::ECTOF.:" 8 : PR ItH#4 
350 PRIt-n#15, "Ul :2, "D$.:T .:S:GOSUB650 
360 REt'l****~~*****U***********H***** 
370 REM* READ BYTE (1 OF DISK BUFFEF.: * 
390 REM****************************** 
4~30 PRItH#15., "B-P: 2,1" 
410 PRINT#15, "M-R"CHF.:$«(1)CHR$(5) 
420 GET#15,A$(0):IFA$«(1)=""THENA$«(1)=HL$ 
42:3 IF J.JS="S"THEt-l43(1 
430 IF J.J$="P"THEtH60 
431 REM****************************** 
432 REM* READ & CRT DISPLAY * 
433 REM* REST OF THE DISK BUFFER * 
434 REM****************************.* 
436 K=I:NB(I)=R3CCAS(0» 
438 FOR J=0 TO 63: IF J=32 THEt·l OOSUB ?W: IF Z$="t·j"THEt·J J=80: GOTO 458 
440 FOR I=f;:: TO :::: 
442 GET #2., AS ( I) : 1 F A$ ( 1):::"" THEt·l F1S q ) =t·JL$ 
444 IF K=l AND I<2 THEH NB(2)=ASCCAS(I» 
446 t-JEXT I: f:~:=ü 
448 At="": BS=" : " : t·j=.J+:4: GO:::UB ?913: FiS::A$+" : " 
450 FuR 1=0 TO 3:N=ASC(RSCI»:GOSUB 790 
452 C$=A$(I):GOSUB 850:B$=B$+CS 
454 NEXT I:IF .JJ$="3" THEN PRINTASBS 
458 NEXT J:GOT05?1 
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460 REM***"***',*************,**,*" 
462 REM* READ & PRINTER DISPLAY * 
464 REM****************"*,,,******** 
466 K=1:NB(!)=ASC(AS(0» 
468 FOR J =0 TO 15 
470 FOR I=K TO 15 
472 GET#2.A$(I):IF ASeI) ="" THEN A$(I) =NL$ 
474 IF K=l AND 1(2 THEN NB(2) =ASC(A$(I» 
4 76 i'ID:;T I: 1<=0 
478 A$="": B$=" : " : t·j=J:+: 16 : GOSUB 790: A:;:=A$+" : " 
480 FOR 1:=0 TO 15: i'1=ASC (A$':: I> ) : GOSUB 7913: I F Z$=" t·j" THEt·1 J=40: GOTO 571 
482 C$=A$CI):GOSUB 850:B$=B$+C$ 
484 tIE)<T I 
486 IF .JJ$="P" THEtl PR ItH#4., ti$BS 
488 NEXT J:GOT0571 
571 REM*********************,******** 
572 REM* NEXT TRACK AND SECTOR , 
573 REM**"**'****'***,,**,,**,****** 
575 pF.:nn"~IE;:<T TRACK At·m :;;ECTOR"t·!BC 1 :nlB(2) ").l" 
580 PFWH" DO 'r'OU ~'lAtH i'IEi<:T TF.:ACf(: At~D :;;ECTOR" 
590 GET Z$: I F ZS="" THHI590 
600 I F Z$=" 'r''' THEt·1 T=rlB':: 1 ) : :::=t·!B':: 2) : OOT0330 
610 IF Z$="t·l" THEt·1 320 
620 GOTO 590 
630 REM"*******,************,******* 
640 REM* SUBROUTINES * 
650 REM****************************** 
660 REM:+: ERROR ROUTINE * 
670 REM**********'***************,**, 
680 INPUT#15.EN.EMS.ET.ES:IF EN=0 THEN RETURN 
690 PF.: I tH" ::m I Sf~ ERROR!!" Et·l .. Et'1$., ET .' ES 
700 Erm 
710 REM****************************** 
720 REM* SCREEN CONTINUE MESSAGE * 
730 REM************************_***** 
740 PR I tH" :~.lI~IIIi.:::otH I t·IUE ('r'/t·j) " 
750 GETZ$: I F Z$="" THEt·l 750 
760 IF Z$="t·j" THEt-1 RETURt·j 
770 I F Z$(}" 'r'" THEt·1 750 
7:::0 PR 1 tH" :JTRAC\::" T " :;;ECTOR" S ":J": F.:ETUF.:tj 
790 REM****************************** 
800 REM* DISK BYTE TO HEX PRINT * 
810 REM**'*************,************* 
820 Al =I NTeN/16):A$=A$+MID$(HX$,Al+1,1) 
830 A2=INTeN-16*Al) :A$=A$+MID$(HX$,A2+1.1) 
840 A$=A$+SP$:RETURN 
850 REM****************************** 
860 REM* DISK BYTE TO ASC DISPLAY * 
870 REM* CHARACTER * 
880 REM****************************** 
:390 1 F A:;;C (C$) <32 THEt·l C$=" ": RETURt·l 
910 IF ASCeC$)(128 OR ASC'::C$)}159 THEN RETURN 
920 C$=MID$(SS$,3t(ASCCC$)-127).3):RETURN 

READ'r'. 
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1000 REM PERFORMANCE TEST 2.0 
1010 
1020 REM VIC-20 AND COMMODORE 64 
1030 REM SINGLE FLOPPY DISK DRIVE 
Hl40 
1050 OPEN 1.:::,15:0PENI5.8,15 
1060 L T=3:; 
1070 LT$=STR$(LT) 
113:30 t-lT=30 
1090 PR I tH" ::1~.l-
1100 F'RItH" FH::FOFJ'iAtlCE TEST" 
1110 PF.: I HT" ----.-----------.. ---------.. -. ,' 
1120 PRIt-lT 
1130 PF.: 1 tH" 1 r·6EF.:T :,::CPATCH" 
1140 PPItH 
115(1 PR ItH" DISKETTE I H Dfd ',iE" 
11613 PI~: I tH 
1110 PF.: 1 t-n" :~l PRE% :'F:ETURt·I!!!" 
11 :::::0 PR I tH 
1190 pp 1 HT" ~lHEt·l REFiII'r':eoJ" 
1200 FOR 1=0 TO 50:GET A$:NEXT 
1210 OET A$:IF A$()CHR$(13) THEN 1210 
1220 
1230 
12413 TI $==" 000000" 
1250 TT::::18 
1260 PR HlHi 1., "t·l0 : TE:::)T D I :::K .. 00" 
1270 Cl $::::" D I :::K t·lUol COt'1t'1At·m "+CHR$ ( 13::' 
12:::0 C2$=":1I.l l,JF1IT I"'BOUT :30 :3ECOtm:;:::" 
1290 CC$=Cl$+C2$:GOSUB '1840 
1300 IF TI<NTTHEN1370 
1310 PR ItH"j!!E'r':;;TEI'l I:::" 
1320 PF.: I r-lT":~ tlOT pc::pot·m I HG" 
1 ::::3ü PP I HT" COFWECTL'r' TO Cot1t'lAtm:::" 
1 340 GO:::UB 1 :3:::';0 
1350 
1360 
1376 PR I t-n" :!!IDF: I "iE F'1:6:3" 
1 :3:::~3 PP Im" t'lECHAtl I cm_ TE:;::D<]" 
L::90 TT='21 
1400 OPEH 2 .. :3. 2., "0: TEST FILE, :;; .. ~,j" 
1410 CC$=" OPEtl l'lP I TE FILE" : GO::::UB 1 :340 
1420 CH=2 : CC$="l'lRITE DATR" : GO:;;UB 1930 
14::::ü CC$="CLOSE "+CC$ : GO:;;UB 1840 
1440 OPEr·l 2., :::. 2, "(1 : TE:;;T FILE ., ::;::, F.:" 
1450 CC$:::" OPErl READ FILE" : GOSUB 1 :340 
1460 CH=2:GOSUB 1990 
1470 FPIHHl1, ":::0: TE:::T FILE" 
1480 CU::::: "SCRATCH FILD1": TT::::1 
1490 
1500 

59 

: GOSUB 1 :::40 



1510 TT:::21 
152~3 OPHl 4.,~::,4.,"#" 
1530 NN%:::(1+RND(TI)*254+NN%)AND255:PRINT#1."B-P";4;NN% 
1540 ~'H'l$="": FOF.: I::: 1 TO 255: ~·lI·l$=t·ltl$+CHP$ ( I ) : t·lD':T 
1550 PPINT# 4.NNS; 
1560 PRun# 1, "U2:".; 4 .; \3 .; LT.; 0 
157\3 CC$:::" l,JF: I TE TRAC!< " +L T:$ : (iO::;UB 1 :::413 
15:::0 PRnn#1, "U2:" .; 4; 0.; 1.; 0 
1590 CCS=" l,JR I TE TRlc1Cf::: 1" : GO~::UB 1 :::40 
16130 PF:ItH#l,. "Ul :" .: 4.; 0; LT .: 0 
16113 CC$=" READ TRACK" +L 1$ : GOSUB 1 B40 
162\3 PRHH#L "Ul: "; 4.; 0 .; L 13 
1630 ces=" RHiD TRACf::: 1" : GOSUB 1840 
1646 CLOSE 4 
1650 : 
1660 : 
1670 PR Im" :~~ Ut·l I T HA::; PA::;:3ED" 
1680 PI': Im" PEF:FORt"A~K:E TEST !" 
16913 PR 1 m" :~l PULL DISKETTE FROt"" 
17\313 PRItH":~~ DRI ..... E BEFORE TURtHt·lG" 
1710 PRItH" PCJl.JER OFF." 
1720 Et·m 
1730 : 
1740 
1750 PR ItH" :0Lom HlUE ('T'/t-D?"; 
17613 FOR 1=0 TO 50:GET A$:NEXT 
1770 GET A:$: I F A$="" THE~l 1770 
17813 PF:I~H A$"~" . 
1790 IF AS="t·j" THEI'l alD 
1800 I F A$=" 'i" THHl F.:ETUFJI 
1810 GOTO 1760 . 
1820 : 
1830 : 
184\3 PR I tH CC$ 
18513 INPUT# 1.EN,EMS.ET,ES 
1 :::613 PI': I NTTAB 0:: 12) " "E~·l.; Et"$.; ET.: E:::;.; " " 
18713 IF EN<2 THEN RETURN 
18:::0 PRItH"~J Ut·IIT 1:3 FAILHlG" 
1890 PR 1 tH" :~~ PERFORt'lAt-ICE TE:;;;T" 
1900 TMS=TI$ :GOSUB 1750:TI$=TM$:RETURN 
19113 
19213 
19313 PF:ItH"~H:~ITlt·lCi DI=ITA" 
1940 FOR 1=1000 TO 2000:PRINT#CH.l:NEXT 
1950 GO:3UB 1850 
1960 CLOSE CH:RETURN 
1970 
19:::0 : 
1990 PF: Im" F:EAD 1 t·1G DATA" 
2000 GETAt 
2010 FOR 1=11300 TO 2000 
2020 INPUT# CH,] 
2030 I F J-C' I THEI'-I PF: ItH" '~;::EAD ERFWP I!!!": CiO:3UB 1 :;::50 
213413 t·lE::<T 
205\3 CiO:3UB 1 :350 
213613 CLOSE CH:RETURN 
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